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Pr~~ arn~ "'.1. AprJL1969 

.... '. 

An den 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 
, .. 

'tl i e n 

~u Zahl 1107!J-~~/1969 

Die mir am 13. Februar 1969 übermittelte 
schriftliche Anfrage'der Abgeordnet~ zum Nationalrat 
fvlondl 1 Pölz und Genossen, Zahl 1107 /J -~""R/1969, betreffend' 
die Gründe für die Zurücklegung einer Anzeige gegen un­
bekannte Täter durch die staatsauvlal tschaft Wien, beehr~ 
ich mich wie folgt zu beantworten: 

,Zu Punkt 1.) der A.nfrag~: Die Staats::lnwal tschaft 
Wien verweist in ihrer Begrür .. dung der Zurücklegung der 
Anzeige auf den ebenfalls im Tagebuch erliegenden Ent-

,\l wurf des zu Punkt 2 a unten im vollen \'lortlaut \'/ieder-

.. " . -, 

gegebenen Berichtes an die Oberstaatsanwaltschaft Wien 
vom 17. Oktober 1968. Die Enderledigung der Staatsanwalt-
schaft Wien lautet daher: 

"4. November 1968 
§ 90 StPO.bezüglich u.T •. 
Ausführliche Einstell1h~gsbegründung siehe Be­

richt an die Oberstaatsanwaltschaft 'Ylien, ,ONr. 1 des 
, Tagebuches, der mit Erlaß der Oberstaatsanwaltschaft 

Wien vom 28.0ktober 1968, ONr. 2 des Tagebuches, zur 
{> 

Kenntnis genommen wurde. 
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Verständigung entfällt nach der Sachlage. 

DroScheibenpflug e.h&? Dro Pausa eoho u 

~u Punkt 2~) der Anfrage: 
a) Der Bericht der Staatsanwaltschaft Wien an 

die Obersta'ltsanv.ral tschaft Wien hat folgenden \'/ortlaut: 

n 4 st 37.931/68 
'. ,", 

An die 

Oberstaatsanwaltschaft 

- Bet!:.trJ..!.=. Anfrage der Abgeol'dneten zum Nationalrat 

t " 

Eez1!ß: Il1O __ 

P H 1 z und Genossen an den Herrn Bundes-
minister für Justiz, betreffend allfällige 
Amtshandlungen der Staats-,..:.al1vlal tschaft vlien 
.in Ansehung des beab~ichtigte:n Ankaufes der 
der ÖVP-Landesparteiorganisation Hiederöster­
reich gehörigen Liegenschaft EZo 566 der Katy . 
Gemein~e Loosaorf unter Verwendung von Mitteln 
aus dem Eventua.lbudget durch Organe des Bundes. 
Erlaß des Bundesministeriums für \.Tustiz vom' 
1.1001968, Zlo 62.119-12/680 

~J2c!~cers~atter: Staatsanwalt Dr~Paul Scheibenpflugo 

: .. , 

Mit dem zitierten Erlaß wurde der Staatsanwalt-

schaft v'lien, eine ]lotokopie. der· an den Herrn Bundes­
minister für Justiz gerichteten schriftlichen Anfrage 
.der .Abgeordneten zu~ Nationalrat Pol z und Genossen 
vom 18.9.1968, betreffend den oben angeführten Gegen­
stand, sowie eine F·otokopie der darauf bezüglichen Ste~len 
des· sten'-ographischeD: Protokolles -Liber die 106 • Sitzung 
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des Nat:i.onalrates zur Prüfung der Frage übermittelt, 
oh der e i.~wähllte beabs±ch~tigte Liegenschaftskauf Anlaß 
!?r eine in den Wirkungsbereich der Stac..tsanwaltschaft 

'\'lien fallende Amtshandlung bietet. 

Riezu wird folgendes berichtet: 

Wie sich aus dem vorliegenden Auszug aus dem 
sta~QgraphiDchen Protokoll über die 106. Sitzung des'-
;"q + ',"r't,,,, 'j,">;", .; S , .... '" C'~l lIT 

r-. +:).. oup.' r~ .... -::-, '" e"-'gi b..j.. \'j'--I" Gege'ns ..j..an ii \~~.Vtt.:.. ~. __ \-.... LjJ.. vJ.. ... v'" J..~a..., _40.J..~.:l.V\:;~· __ "', 0.. .. U .... \4 . '" " .'1, .. 

dieser a.m 27. (Juni 1968 abgehaltauen Si tZ1.'mgunter anderem 

auch eine dringliche Anfrage der ~ .. bgeordneten r1ondl, 

Pölz und Genossen an die Bundesminister für Finanzen, 
für Bau.ten und Technik 80wie ;für Landesvert~idigungJ . 
~t" .. elch6 die l1.iheren Umstände des beabsichtigten Ankau.fes 

-. -, - - ".l. -"r:" ~ 6 6 d K.l.. G . ~ L - f ~ , ner ~2egenscnaI~ ~~9' er ~ab. eme1nas OOsaor" auren 
('C-'.'" 7\1'}''=; ,~n4:::>"'" "i.r"'r-,j""'nd'lY>fY' V~'l ?,i;t+oln -="'8 rie-r,: r.;Tren·i."aJ-' .......... 1-- __ ' A .... _' .... -.. '''A '. _.::. • 10.... \ .......... ~ \,; •• 4.t,;;," v ..... _. -. ............ ' ...... w..~'" a.!,..t..~ v ...... ti.:.:.J \J' tI.~.t.~ ... 

da:can e.nschließende 

}~alm den cGenograpllischen :E'roto}~oll folgendes entnCJ.nmen " 

.!. .. '\-,,'" .. ~~~ der Abgco~dnete~ 
Mon~:, Pölz und Genossen geht ~u~ächGt heryo~, daß der 
Bundesminister für Bauten und Technik bereits in der 
1""""~J,;,est";n(l() 0""'" i'.Ta"H or'al"~·.:I+e·71 ""Cf" ., ~ 5 1068 °81" ne' • bs-i ,,,1 ... + - ~ ~'U ' ," , ..... ,~ ,.",., ... ' .d ,J _ .. '. .~,,~ v .... Y .....J./ .' ~ _ ... ' .~....)~ -,-",:I. .. " . " 

. gehörende Liegenscha~·t EZ. 566 der l(at .. Gerna Loosdorf und 

dami.t im 2u.sarlli"l1enhang. aUc;h diE~ "Liegenschaft EZ. 801 der 
nÖl Le.!1dtafel (Eigentümer ÖRe Ferdinand Piatti) auf An­
tra.P.' den Bundesministeriums für Le.ndesyerteitiigung an zu-.... .' 
Im.ulen .. 

In seiner Anfragebcant'\'lortung bestätigte d.er Eun":'" 
. ,-' 

deSillinister für Bauten und Technik dies mit der l1aßga-oe, 

daß :tl:. Ansehung der EZ .. 801 deJ.:' niederösterrp.:i.chischen 
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IJandtafel nicht der Ankauf der ganzen Liegenschaft, 

sondern nur deren Parzellen 1237/1 (Baufläche mit 

Scheune) und 1231/1 (Acker) beabsichtigt sei .. Bei den 
in Rede stehe~den LieBenschaften, bzw~ Liegenschafts­
teilen handelt es sich um solche im Au'3 ma.ß von 9.253 m2 

(EZ~ 5o:J der Kat.Gemei.nde Loosdorf, Eigentümer ÖVp.:.. 
den 

Baufläche D!1.t Haus lir. 77 und 
1231 Gclrtc:n) und 2542 m2 (oben erwähnte Teile der Lie­
gcnf\c:haft EZ. 80J. der nö. Landestafel, Eigentümer ÖR. 
}'e:cd:Lnand :PiatJ,ji) 'J '!las zussmJnen eine Fläche von 

·11 .. 795 m2 ergj.bt .. Der von ä.en beiden Verkäufern zu-
2,000.000~--

I' "';r- - - .. .. ~ . - .. t ) 
~U\r-~anaG8par~e1o~ganlsatlon ~lederos erreich und 

S12o,,880.·-~~ (ÖR. Ferdinaud Piatti): der Kaufpreis 

zu de~ m.u:r::el'...r der Kauf c.urcl:,:icf'lili.rt werden sollte) 

S loo~ooo.-- (ÖR~ 

für die unbebaute 

Ferdinand Piatti)~ 

Flfche ein Quadrat-
ceterp~eis von S 8.-- zugrunde gelegt. Die Verkaufs­
'/e:.chandlungen l,·rurden auf der Verkäufersei te bezüglich 

. er't(dl ten für d.ie ÖVP. ~·l~" Li.. der. geschäfts:führende Lanc.es­

pai.:'teio br::an~19 I.ande.shauptmann ÖR .. Mav.rer, und der Landes-

für ÖRe F~rdinand Piatti dieser 

Käufer~eite ~urde durch das 

eIern schon eI'"'tläh.nten, auf der Liegenschaft EZ. 566 der 
.. rr·.",,·, .... (:>nJ T ~ "0'-' "'r·.p {1J~·?" .. el-: (:> -....... i 2')"'.7/9 Bf-!" ... f'1_a" ehe ,..,,-{.}: l:ra· uc., ... \.-.;:....\,/J_ ... \..:~ • ...;\,.'(.J ....... '..J_'-' ..;.. \..; .. <:l..~, __ ........ _\A. __ .. '-U .... v _ loJ 
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Nro 77) gelegenen Haus handelt es sich um ein in 
unvollendetem Zustand befindliches Bauwerk $ dessen 
Herstellung vor einigen Jahren durch die ÖVPo-NÖo be~ 

gonnen~ dann aber nicht wei tergeführ"t "lorden war 0 

v[as d~e Frage der Aufbringung· des vorgesehenen 
Kaufpreises von insgesamt S 1 Hillion seitens der Repu= 
blik Ös-l:erreich anlangt~ so wurde die Finanzierung aus 
HitteIn des Eventualbudgets in Aussicht genommen 0 Der, 
diesbezügliche Antrag wurde vom Bundesministerium für 
Bauten und Technik am 27.391968 an das Bundesministerium 
für Finanzen gestel1t 9 wo ~r am 2803~1968 einlangteo In 
diesem Antrag vlurde auf den auf Grund der Freigabe von 
50 % des Ansatzbetrages des Eventual-voranschlages 9 

~.' Bundesgesetz vom 6.301968 9 zur Verfügung stehenden Kredit 
,Bezug genommen und festgestellt, daß das Vorhaben auf 
das Zutreffen aller im Gesetz genan..nte~ Gru!ldsätze ge­
prüft ",ul'de~ Der Antrag '.>Jurde am 30 .. 4.1968 vom Bundes= 

~ m:luisterium für Fi.nanzen gene:b..migt" 
In Ansehung,der,Frage, ob dieser beabsichtigte 

J.liegenschaftskauf zu einem dem Wert des Objektes ange-
. messenen Preis in Aussicht genommen vi?-r, ~st auf Folgendes 
zu ver\\Teisen~ 

Dem in Aussicht geno:mmeU811 Kaufpreis \'lUrde ein 
Schätzungßgl~tachten dsr Finanzlandes:-:direl\:tion für \'lien~' 

Niederäs terreich und Burgenland , GZ1" Gi. A"'V -4/340009/68-
vom 29~2~1968 zugrundegelegt. Demnac~ betrugen die Schätz­
werte für das (unvollendete) Haus S 8530736,,65, f~r die 
Scheune S 56D1003-- und für die unbebaute Fläche (pro 

m2 S 8 .. -·-) S 940360 .. --, insgesamt daher S 1.004.196.--. 
~ine überprüfung der Schätzungsgutachten durch die 
Wirtschaftsprüfungsabteilung des Bundesministeriums für 

Finanzen wurde nicht beantragt, da die Einschaltung des 
Bundesministeriums für Finanzen bei Grundkäufen nach den 
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geltenden Bestimmungen nur dann erforderlich ist 9 
. -

wenn die Kaufsu..nune bei unbebauten Grundstücken über. -i 

Sol Million und bei bebauten Grundstücken über S 3 
Millionen liegt; im vorliegenden Falle handelt es sich 
aber um ein bebautes Grundstück mit einem Kaufpreis 
von nur S 1 r-Ulliona Der Liegenschaftskauf vlUrde daher 
offensichtlich zu einem vollkommen angemessenen Freis 
in Aussicht i.,::nommen s wobei insbesondere der ursprüng= 
lieh von der ÖVP=Landesorganisation N~äo für die Lie= 
gen schaft geforderte Kaufpreis auf genau _. die Hälfte 
herabgedrückt wurdeo Daran ändert es auch nichts p wenn 
der anfragende Abgeordnete Pölz in der Debatte be= 
hauptete, es sei in dieser Angelegenheit noch ein 
zVlei tes Schätzungsgutachten< erstattet worden p nämlich 
ein solches der BundesgebäudeveTl/lal tung vom 270100l967? _. 
Zlo 51lo853-I~2/67? welches vom Bundesministerium für 
Bauten und'Technik dem Bundesministerium für Landes­
verteidigung zugeleitet worden sei und in welchem das 

. Bauobjekt nur mit S 70oooooo--~ der Quadratmetergrund 
ebenfalls mit S 8~-- und das Objekt Piatti mit 
S 56eoooG-~ bewertet worden seien, wobei auf dieses 
Schätzungsgutachten dann offenr:ichtlich nicht Bedacht 
genomrt1en v/orden sei 0 Selbst wenn ein solches \'leiteres 
Gutachten tatsächlich vorlag, käme es sohin ebenfalls 
auf einen- Gesamtschätz\'lert von inrmerhin mehr als 
s 8500000.-- 9 bliebe also nur verhältnismäßig gering-

'fügig unter dem in Aussicht genommenen Gesamtkaufpreis 
von S 1 Hillion zurück 0 Die am Projekt beteiligten 
Bundesministerien brauchten daher umso \..".eniger Bedenken 
haben, dem angebotenen Kaufpreis schließlich das UQ mehr 

'.-

als vier Nonate später erstattete und daher aktuellere 
Gutachten einer anderen behördlichen und daher ebenso f 
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-- unbedenklichen Stelle g nämlich der Finanzlandes= 
direktion für Wien~ Niederösterreich und Burgenland~ 

.zugrundezulegenc Den vorließenden und hier kurz zusammen­
gefaßten Unterlagen können daher keine konkreten Au= 

. haltspunkte dafür entnommen werden~ daß seitens irgend 

einer beteiligten Person die Absicht bestand g die Ver­
käufer der Ließenschaften oder einen von ihnen zum 
Nachteil des Bundes vorsätzlich zu begünstigeno Ergän-

~ .\ ":, . 

zend sei hier noch vermerkt, daß im Zuge der hier in 
Rede stehen~en Anfrage auch die Frage aufgev'lOrfen wurde p . 

ob die Voraussetzungen für eine Dotierung des Ankaufs= 
'vorhabens aus dem Eventualbudget vorliegeno Nach den 
Bestimmungen des Bundesge~etzes über die erste Frei-

. 'gabe der Ausgabenbeträge im Eventualvoranschlag des 
Bundesfinanzgesetzes 1968 ist nämlich der Bundesminister 

9ur ,. 
für Finanzen/dann ermächtigt, Uberschreitungen zu Lasten 
des Eventualbudgets die Zustimmung zu erteilen, wenn 

.1,,) die hiefür in, Betracht kommenden Vorhaben ge­
eignet sind s Abschwächungen der Nachfrage auf den in­
ländischen Märkten in bestimmten \'lirtschaftszweigen ent­
gegenzuwirken, oder 

24') von den Vorhaben erv/r,rtet werden kann ,daß 
sie das \'iirtschaftswachstura unmittelbar anregen 'verden 
oder 

'30) die Vorhaben dazu bestimmt sind, Nachteilen 
abzuhelfen, die sich aus der \{irtschaftslage für den 
österreichischen Arbeitsmarkt ergebeno 

Allen solchen Überschreitungen ist ferner nur dann. 
zuzustimmen, wenn die Ausgaben der Ve~wirklichung von 
Vorhaben dienen, die nach ihrer Eigenart bis zum Ende 
des Jahres 1968 zur Gänze ausgefuurt sein könneno 

_-Der Bundesminister für Finanzen stellte in seiner 
diesbezüglichen Anfragebeantwortung fest, daß im vor-
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.. liegenden Falle alle drei oben genanriten Voraus­

setzungen zutreffen~ da der Grundstücksankauf Voraus­
setzung für die Vergabe eines Bauauftrages seio Ge­
meint ist hiemit offenkundig die vom Bundesminister 
für Landesverteidigune zum Ausdruck gebrachte Ab­
sicht 9 durch entsprechende bauliche Ausgestaltung die 
angekauften Liegenschaften für d=ie Zwecke des Bundes-

-heeres zu ada.ptieren (wie sich aus der Anfragebeant~ 
wortung des Bundesministers für Landesverteidigung 
hiezu ergibt 9 \'1urde dafür eine Summe von etwa S 3 
Millionen in Aussicht genommen)o Der Grundstücksan­
kauf kann nach der Antwort .. des Bundesministers für 
Finanzen auch im Jahre 1968 zur Gänze durchgeführt 

'werdeno Dieser Argumentation des Bundesministers für 
• Finanzen kann zumindest im Grundsätzlichen die Rich­
tigkeit nicht abgesprochen werden 9 da die Verwirkli­
~chung eines umfangreichen Bauvorhabens 9 wozu der Gru~d= 
. stücksankauf die Voraussetzung bildete 9 zweifellos an ," 
sich geeignet ist 9 Abschvlächungen der Nachfrage auf 
den inländischen Märkten auf dem Gebiete der Bauhaupt­
und Nebengewerbe entgegenzllwirken~ das '''irtschaftswachs-

: tun anzuregen und gleichzeitig auch Nachteilen abzu= 
helfen~ die sich aus der Wirtschaftslage für den äster­
reichischen Arbeitsmarkt = hier \'1ieder auf dem Gebiete, 
des'Bauwesens = ergebeno Meinungsverschiedenheiten über 
die Frage 9 ob diese Auslegung der gesetzlichen Voraus­
setzungen für die Inanspruchnahme des Eventualbudgets 
zu großzügig ist oder nicht 9 sind jedenfalls nicht ge­
eignet~ den konkreten Verdacht einer,gerichtlich zu 
verfolgenden strafbaren Handlung irgend einer Person 
zu begründeno 

Die Tatsache allein 9 daß der bezüglich des 
Liegenschaftsankaufes antragsteIlende Bundesminister 
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für Landesverteidigung Dro Prader gleichzeitig auch 
. Landesparteiobmann der ÖVPo Niederösterreich ist 9 welche 
als Verkäuferin auftritt 9 rechtfertigt ebensowenig den 
konkreten Verdacht einer gerichtlich strafbaren Hand= 
'. , 

lung)l wie der Umstand» daß z\'lischen dem Bundesministe= 
rium für Landesverteidigung und den anfragenden Abge= 
ordneten offenbar keine Übereinstimmung über die Frage 
der Zweckmäß~ßJ~ dieses Liegenschaftsankaufes herrschto 
Der Bundesminister für Landesverteidigung hat den Zweck . .~ . 

dieses Liegensehaftsankaufes dahingehend erläutert 9 daß 
dort ein Grenzschutzstützpunkt errichtet werden solle 9 

der als Basis für die Instruktionen und zur Aufbevlahrung . 
.. . 

der Ausrüstung fü~ die Einheiten im Nordbereich des 
Landes dienen s,olle ~ ferner solle dieses Objekt als 
Schulungsstätte für den Gruppenbereich I)l vor allem 
für die Offiziers= und Unteroffizierskurse v verwendet 
werdeno Entscheidend für die Auswahl dieser Liegenschaft 

• t 

sej. daher insbesondere die günstige geographische Lage~ 
die günstige Geländeformation und der Umstand gewesen g 

daß sich dort bereits ein Bauwerk im Rohzustand befand g 

das sich für den beabsichtigten Vervrendungszweck be= 
sonders eigneo Daß dem Bundesheer im cao 15 km entfernten 

... :Histelbach genügend bundeseigener Baugrund zur Ein= 
, richtung derartiger Objekte zur Verfügung stehe 9 ändere 
nichts an der·· Zweäkmäßigkei t des Neuankaufes )l da eine 
.ungeeignete Massierung militärischer Objekte aus takti= 
sehen und organisatorischen Gründen vermieden werden 
und in Mistelbach eine Einsatzeinheit des Feldheeres 
untergebracht werden solle 9 welche aus ausbildungs= 
ökonomischen Gründen ein genüGend großes Gelände benötigeo 

Ungeachtet des Umstandes)l daß der im Zusammen= 
wirken der Bundesministerien für Finanzen 9 für Bauten 
und Technik und für Landesverteidigung vorbereitete 
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Grundstücksankauf 9 auch im Interesse der :Verkäufer 
gelegen gewesen sein mag s sind daher keine objektiven 

", 

,-.\. ' : 

",Umstände gegeben~ welche den Verd,acht einer gericht­
lich strafbaren Handlung irgend einer Person 9 insbe­
sondere auch einer solchen im Sinne des § 101 BtG o 

oder andz:cer strafrechtlicher Normen zum Nachteil der 
Republik ~sterreich, und daher die Einleitung einer 

'diesbezüglichen strafgerichtlichen Unt~rsuchung 
rechtfertigen würdeno 

.' Nach Ansicht der Staatsanvlal tschaft Vlien bietet 
-','. 

,'" : .. 
der oben mehrfach erwähnte beabsichtigte Liegenschafts­
kauf daher keinen Anlaß für eine in ihren Wirkungsbe­
reich fallende Amtshandlung 0 

Es ist somit beabsichtigt 9 die in der Ubermitt-
lu~gder oben genannten Fotokopien zu erblickende An-

.. zeige gegen unbekannte 'Täter wegen Verdachtes des Ver­

brechens nach dem § 101 StGo gemäß § 90 StPOo zurück­
zulegen, weshalb um Kenntnisnahme dieses Vorpabens er­
sucht wirdo 

Beigefügt darf abschließend werden 9 daß die 
anderen, im Zuge der gegenständlichen Nationalratsde­
hatte ' zur Sprache gebrachten 9 mittelbar mit dem hier 
besprochenen Thema zusammenhängenden Vorfälle (angeb­

.. liehe,' widerrechtliche Beschäftigung von Straßenar­
beitern des Landes Niederösterreich für den von der 

·ÖVP-Niederösterreich auf dem Grundstück 566 der KatGerno 
Loosdorf seinerzeit begonnen:n,und unvollendet geblie­
benen Hausbau im Jahre 1964) nach dem Vorbringen des 
Debattenredners Abgeordneten Pölz offenbar bereits 
Gegenstand einer strafgerichtlichen Untersuchung waren? 
die mit einer Einstellung des Verfahrens endeteo Diese f 

Umstände wurden daher.nicht auch zum Gegenstand des 

~ . 

, . 

,-'''.' 

'.,r 
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vorliegenenden Berichtes gemacht 0 

Staatsanwal tschaft \-lien 
am 170 Oktober 19680 

Der Leitende Erste Staatsanwalt~ 
DroScheibenpflug eho ~ Dro Pausa eho ~D 

b) De!:" Vorlagebericht der Oberstaatsanwaltschaft' ,j 

Wien hat folgenden Wortlautg 

IR Zlo 2642-5/68. 
D r i n gen d 

Wird dem 

Bundesministerium für Justiz 
in .W i e n 

unter Bezugnahme auf den der Staatsanwaltschaft Wien offen= 
bar unmittelbar zugegangenen dan Erlaß vom 10 Oktober 19~8p' 
Zlo 620119-12/68 9 mit dem Ersuchen um gefällige Kenntnis­
nahme und dem Beifügen vorgelegt~ daß die Genehmigung des 
im Bericht geschilderten Vorhabens beabsichtjgt wirdo 

Oberstaatsanwaltschaft Wien 
am 22 0 0ktober 19680 
DroLoebenstein eho" 

10 April 1969 

Derr{7L~~;~er : 
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